
Anlage 1 zur GRDrs 837/2017
Verlängerung von Stellenvermerken
zum Stellenplan 2018 

	Stellen-nummer
	Amt
	Stellen-

wert

Haushalt
	Funktions-

bezeichnung
	Anzahl der

Stellen
	Stellen-

Vermerk

bisher

neu
	Grund des

KW-Vermerks
	Bemerkung

	100 0403 090
	Haupt- und 

Personalamt
	EG 11
	Sachbearbeiter/-in
	1,00
	KW 01/2018
KW 01/2020
	befr. Schaffung
	

	230 4000 515
	Amt für Liegenschaften und Wohnen
	EG 6
	Weingärtner/-in
	1,00
	KW 01/2018
KW 01/2019
	befr. Schaffung
	

	360 0703 070
	Amt für 

Umweltschutz
	EG 5
	Mitarbeiter/-in
	0,25
	KW 01/2018
KW 01/2020
	OU 36
	

	630 0102 122
	Baurechtsamt
	EG 5
	Mitarbeiter/-in
	0,03
	KW 01/2018
KW 01/2020
	D 115
	

	650 0105 030
	Hochbauamt
	A 14
	Sachbearbeiter/-in
	1,0
	KW 01/2018
KW 01/2019
	OU

Bauverwaltung
	Streichung zum STPL 2019

	660 0413 155
	Tiefbauamt
	EG 6
	Bautechniker/-in
	0,8
	KW 01/2018
KW 01/2020
	OU

Bauverwaltung
	

	670 0453 600
	Garten-, Friedhofs- und Forstamt
	EG 3
	Gartenbauhelfer/-in
	1,0
	KW 01/2018
KW 01/2020
	Betriebskonzept Friedhöfe
	

	Summe
	
	
	
	5,08
	
	
	


Begründung:
Aufgrund verschiedener Beschlüsse des Gemeinderates wurden in den letzten Jahren KW-Vermerke an den oben aufgeführten Stellen angebracht.
Die Notwendigkeit der Verlängerung der Vermerke an den o.g. Stellen resultiert nicht aus aufgabenbezogenen Gründen, sondern wird erforderlich, weil die Stelleninhaber/-innen bisher nicht auf eine geeignete andere Stelle innerhalb der Stadtverwaltung umgesetzt werden konnten.

Trotz intensiver Bemühungen der Verwaltung auch unter Einbeziehung von Weiter- bzw. Höherqualifizierungsmaßnahmen für die Stelleninhaber/-innen ist die Umsetzung bisher nicht gelungen. Dies liegt teilweise daran, dass geeignete Stellen nicht zur Verfügung stehen, teilweise auch daran, dass sich eine Umsetzung aus Gründen, die in der persönlichen Situation der Stelleninhaber/-innen liegen, äußerst schwierig gestaltet. Bei Stelleninhaber/-innen, die kurz vor dem Eintritt in den Ruhestand stehen, wird in der Regel auf eine Umsetzung, die nicht auch im Interesse der Stelleninhaber/-innen liegt, verzichtet.
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